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Liebe Leserinnen und Leser,
wir hoffen entgegen der Hoffnung. Es wird uns ge-
rade bewußt gemacht, daß die Dinge, so wie sie lau-
fen, nichts Rosiges verkünden. Doch bequem ist es, 
dies nicht wahrzuhaben, sonst wird man in dem Maße, 
wie man es zuläßt, aus der Komfortzone herausgeris-
sen. Und dann wird es schwierig, untätig zu bleiben. 
Am liebsten hätte man es, wenn jemand alles auf seine 
Schultern nähme und gegen das sich anbahnende Unheil zum Schwert greifen würde. Schafft dieser Mensch das, 
atmet man auf und kann in der falschen Sicherheit weiterleben. 

Sobald der Retter nicht mehr da ist, fühlen sich wenige berufen seine Nachfolge anzutreten. Gemütlich weiterzu-
leben wäre das Schönste, jedoch leider kaum zukunftsorientiert. Die Machthungrigen hingegen schmieden stets 
ihre Pläne weiter und bestimmen die Zukunft nach ihrer Reglementierung.

Letzten Endes besteht der Kampf immer zwischen dem, der das Glück stiehlt und dem, der es schenkt. Das eine 
bringt uns das Leid und das andere bringt uns Glückseligkeit und Schönheit. 

Es ist die Hoffnung, die uns weiter trägt. Auch wenn das Dunkle über uns hereinbricht, besteht kein Grund, sich 
noch mehr ins Leid ziehen zu lassen, sondern die Möglichkeit zu ergreifen, die jedes Unglück mit sich bringt: sich 
mehr Glück als vorher zu schaffen.

Wie aber finden wir die Möglichkeit, die im Unglück zu finden ist? Sehr weit brauchen wir nicht zu suchen.  
Der Schlüssel liegt in der Grundeigenschaft des Unglücks.

Nehmen wir den jetzigen Stand der Dinge, die Anfang des Jahres ihren Lauf nahmen. Pandemie verkündet. Lock-
down. Vollständige Kontrolle über die Bevölkerung weltweit. Man muß kein großes medizinisches Fachwissen 
haben, um Epidemien und deren Verlauf zu verstehen. In erster Linie kommt es auf die Ansteckungsfähigkeit des 
Virus an, also weniger, ob es sich um ein Killervirus oder um ein eher harmloseres Virus handelt. Ausschlagge-
bend ist allein, wie ansteckend es ist. Bei einem hochansteckenden Killervirus erläge die Mehrheit der Menschen in 
kürzester Zeit dem Todesgott. Keine Maske, keine Impfung, nichts, das die Schulmedizin uns bietet, würde einen 
einzigen Menschen schützen können, weil ein hochansteckendes Virus schon alle infiziert hätte, bevor äußerliche 
Schutzwerkzeuge wie Masken zum Einsatz kommen könnten. Nur ein natürlich aufgebautes Immunsystem ist in 
der Lage wirklich vor einer Ansteckung zu schützen. Auch eine optimistische Grundhaltung frei von der Angst vor 
Ansteckung spielt eine entscheidende Rolle. 

Die Virologie braucht mindestens fünf Jahre, um eine  einigermaßen brauchbare Impfung herzustellen. Dahinge-
gen hat die Homöopathie schon jetzt alles erforscht, um den passenden Schutz gleich bieten zu können, wie Sie 
in diesem Heft lesen können. Da weder das eine noch das andere eingetreten ist, steckt etwas anderes dahinter. 
Das nennt man Verschwörung. Conspiracy. Irgendwelche Mächte leiten etwas in die Wege. Es brauchen auch 
nicht sehr viele involviert zu sein. Nur eine Organisation, die die Macht hat, alle zu bestimmen, vor allem, wenn 
die Menschen von langer Hand darauf vorbereitet worden sind, es zu glauben. Conspiracy kommt von com spirare: 
Zusammen atmen. Es muß nicht unbedingt etwas Böses sein.

Also unseres Erachtens der Segen sei: Die Gelegenheit, das Leben echt in die Hand zu nehmen, andere dazu zu 
inspirieren und die Verantwortung fürs eigene Leben tragen zu wollen, in die Unabhängigkeit zu treten.

Die ersten Früchte trägt die Pandemie jetzt in Bayern. Bayern schafft ein eigenes Referat für Homöopathie und 
Naturheilverfahren im Gesundheitsministerium.

Wir wünschen Ihnen viel Freude und Segen

Carola Lage-Roy und Ravi Roy

Editorial

Unsere Produkte können Sie in unserem Online-Shop bestellen: www.lage-roy.de/shop
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Homöopathie Covid-Schutz

Empfohlener Schutz vor Covid  
mit Homöopathie in Indien

mit Arsen und Kampfer
von Carola Lage-Roy und Ravi Roy
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Indien ist das einzige Land der 
Erde, in dem die aus Deutsch-
land stammende Homöopathie 
von der Regierung mit der Schul-
medizin gleichgesetzt ist. Indi-
en war daher auf die Pandemie 
gut vorbereitet. Auch in Bayern 
sind Bestrebungen im Gang die 
Homöopathie anzuerkennen (s. 
Editorial). Denn der ersehnte 
hochwirksame Schutz vor Seu-
chen und Epidemien kam erst 
zustande, als Hahnemann die 
Homöopathie entdeckte. Vorher 
war die Menschheit verheerenden 

Infektionskrankheiten schutzlos 
ausgeliefert, außer durch instän-
dige Gebete und Gelübde, sich 
Gott zu verschreiben. 

Nur auf diese Weise konnte 
die Pest verbannt werden. In 
Oberammergau wird seit Jahr-
hunderten alle zehn Jahre das 
Einschreiten Gottes durch die 
Passionsspiele gewürdigt. Ve-
nedig verdankt seine berühmte  
Barockkirche Santa Maria della 
Salute dem Besiegen der Pest 
durch göttliche Gnade. 

Hahnemanns wohl größter Erfolg 
bei einer Seuche kam während 
der Cholera Epidemie 1830-33 in  
Europa zustande, fast 100-prozen-
tiger Schutz und Heilung. Diese  
Zahlen erscheinen heute unglaub-
lich, zumal wenn man bedenkt, 
wie katastrophal die hygienischen 
Verhältnisse damals waren.

Der Sieg über die Cholera fiel 
auf fruchtbaren Boden in Indi-
en, einem Land, in dem die töd-
liche Seuche noch viel schlimmer 
als in Europa wütete. Die Siege 
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Homöopathiein Indien

Berechtigung haben Menschen, 
die auf der Basis von unklaren Be-
hauptungen Dinge bestimmen, die 
uns statt Gesundheit und Freiheit 
das Gegenteil liefern? Die einzige 
Berechtigung ist darin zu sehen, 
daß die Menschen endlich aufwa-
chen und die schlimmen Dinge auf 
der Erde unter Beachtung der Na-
turgesetzmäßigkeiten grundsätzlich 
ändern wollen. 

Kampfer  
als Schutz vor Covid 

Welche Berechtigung hat dann 
der Einsatz von Kampfer in Indien 
als Schutz vor Covid? Grundsätz-
lich die gleiche wie Arsen, aber 
in seinem Bereich. Wenn wir das 
Wesen von Kampfer in einer sehr 
subtilen Weise bei der Unterdrü-
ckung der Frau, des Weiblichen, 
in Indien betrachten, dann ist es 
ein Segen, daß es dort jetzt von 
so vielen Menschen eingenom-
men wird. Die Unterdrückung des 
Weiblichen wird in jedem Land auf 
seine Weise gelebt. Aber das allein 
macht Kampfer nicht einfach all-
gemein zu einem Prophylaxe vor 
einem Coronavirus. Im Homöopa-
thischen Ratgeber „Grippe“ oder 
in „Selbstheilung durch Homöo-
pathie“ ist die Wirkweise genau 
beschrieben. Die Einwirkung von 
Kälte ist die Voraussetzung für den 
Einsatz von Kampfer als Prophy-
laxemittel vor grippalen Infekten 
inklusive der echten Virusgrippe.

Im folgenden Artikel wird erläutert, 
wie die langsam einsetzende Kälte 
der Herzen die Menschen in den 
kritischen Kampfer-Zustand bringt. 
Ihre Herzen können der äußerli-
chen Kälte nichts entgegensetzen 
und so fallen sie ihr zum Opfer, in-
dem sie schwer erkranken. n

Ein Virus überzieht die Welt,
bringt Tod, Verderben und viel Geld.
Husten, Niesen, Atemnot
führen nun sehr schnell zum Tod.
So hat`s die Politik beschlossen
und uns deshalb eingeschlossen
natürlich gänzlich isoliert,
damit auch wirklich nichts passiert.

Dieses Ding ist so gefährlich, 
man merkt nicht mal, dass man es hat!
Durch einen Test, nicht sehr beschwerlich,
erfährt man, ob man ist schach-matt.
Ein Test der Schleimhaut bringt ans Licht,
ob du verseucht bist oder nicht. 
Doch solltest positiv Du sein,
dann warten Qualen – ohne Gnade:
dann musst du 14 Tage heim:
mit Frau und Kind und Hund allein,
ganz regulär auf Krankenschein
und ohne Gassi gehen  - schade!
Worauf  du – seelisch auf dem Hund,
doch körperlich total gesund –
zurückkehrst in das Arbeitsleben,
sollt es das danach noch geben.

Und wieder werden Stimmen laut:
„Covid 19 hat`s versaut!“
Seien wir doch jetzt mal ehrlich:
Dieses Virus ist gefährlich

Die Krankenhäuser stehen leer,
Ärzte und Schwestern gibt`s nicht mehr.
Sie sind gestorben? – Weit daneben:
Kurzarbeit hat es gegeben.
Denn bei dem Warten auf die Massen
an Kranken hat man unterlassen,
andre Wehwehchen zu erfassen, 
die durch Corona jetzt verblassen.
So wurde Personal entlassen.

Ämter verriegelt, Schule tabu,
Wirtshaus geschlossen, Spielplätze zu,
spazieren erlaubt,  aber nur allein – 
wie gesund soll das bitte sein?
Enkel dürfen die Omas nicht sehen,
wer, bitte, soll das verstehen?
Abstand ! lautet das Gebot
Bei Nähe Strafen angedroht
Sollt` einer aus der Reihe fallen:
Es reicht ein Tipp:
zum Besten von  allen!
früher hat es mir im Westen gefallen…

Und wieder werden Stimmen laut:
„Covid 19 hat`s versaut!“
Seien wir doch jetzt mal ehrlich:
Dieses Virus ist gefährlich!

Zur Spuckschutzvorrichtung,
die zwischen uns klemmt,
kommt nun noch die Maske,
die das Atmen hemmt.
Gegen die Angst im Gesicht 
hilft auch Händewaschen nicht
und ist die Psyche im Keller,
folgt das Immunsystem schneller.

Lachen, Singen, Fröhlichkeit,
gut essen und Geselligkeit,
der Mensch, er ist ein Herdentier,
und eine Herde sind mehr als vier!

Aber: das ist jetzt zum Weinen!
Es wird gestorben – in den Heimen.
Die Alten und die schwerer Kranken, 
sie fühlen ihre Fitness wanken.
Natürlich gilt es, sie zu schützen:
Mit Mitteln, die auch wirklich nützen!
Isolation – Familienfrei?
Das ist wohl eher nicht dabei.

Und wieder werden Stimmen laut:
„Covid 19 hat`s versaut!“
Seien wir doch jetzt mal ehrlich:
Dieses Virus ist gefährlich!

Impfung heißt des Glückes Schlüssel!
Normalität kehrt heim zur Schüssel.
Die Alten 
bleiben uns erhalten
Die Kranken
haben  Mut-Gedanken
und alle andern müssen raus 
und bleiben nicht länger zwei  
Wochen zu Haus.

„Ja“, kann ich jubeln, „impft sie alle!“
Den Bundestag in jedem Falle!
Impft sie mitten auf die Stirn!
Aber bitte: impft – mit Hirn!

Und wieder werden Stimmen laut:
„Covid 19 hat`s versaut!“
Seien wir doch jetzt mal ehrlich:
Ist das Virus so gefährlich?
                 Ruth Baß; www.bass-ruth.de

Ballade über Covid 19
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Liebe ist wohl doch der Weg!
Kümmere dich erstmal um dich selbst!

von Ravi Roy

Samantha war sehr verärgert. 
Naja. Verärgert ist vielleicht 

nicht das richtige Wort, sagte sie 
zu sich. Eigentlich stimmte es mit 
dem Ärger, aber sie hoffte, in-
dem sie ihn verneinte, würde sie 
den Konsequenzen entkommen 
können. Es ist immer gut, den 
passenden Begriff zu finden, war 
schließlich ihre Devise. Aber sie 
empfand es als eine so schwieri-
ge Angelegenheit: Und, äh! Blö-
derweise kommt man am Ende 

psychologisch so oberflächlich – 
die Lieblingsbeschäftigung von 
dummen Menschen ist, oberfläch-
lich zu sein. Und sie meinen, den 
Grund beim Gegenüber gefunden 
zu haben. Das ist echt ärgerlich. 
Überheblich, bis es nicht mehr 
geht. Sie werden gerichtet, wenn 
nicht von ..., dann von mir. Was 
Samantha noch mehr ärgerte, 
waren solche Bemerkungen wie 
‚Das Wort dumm ist primitiv, nicht 
literarisch.’ Sie könnte die Person 

Das Wesen von  
Ambra grisea
Krankhaftes Sekret des Pottwals

sowieso zurück zum ursprüng-
lichen Begriff. Es ist wirklich so 
dumm. Man schaut hunderte von 
Synonymen und Synonymen von 
Synonymen durch. Nichts paßt. 
Wenn das alles wäre? Menschen 
haben die schlechte Gewohnheit, 
auch das passende Wort aus ir-
gendwelchen Gründen nicht gut 
zu finden. Das ist das Eigentliche, 
was Samantha immer ärgerte. Sie 
beruhigte sich mit dem Gedanken: 
Die Menschen betrachten alles 
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anschreien: Also gut, dann fin-
de ein besseres. Ist es denn pas-
send, Menschen so unnötig – oder 
auch wenn nötig – zu belasten? 
Gar nicht! Dieser unverschämte 
Zwang, sagte Samantha fast laut, 
ärgert mich wirklich.

Gedanken keckern  
wie Affen

Beschäftigt mit all diesen Ge-
danken, kam ihr auf einmal der 
Einfall, warum sie sich überhaupt 
ärgerte. Sie hatte ganz verges-
sen, daß sie sich im Grunde über 
den dämlichen Dartanian ärgerte. 
Dartanian hatte sie in ihr Leben 
hineingelassen. Als der Gedanke 
aufkam, schrie sie innerlich: Zuge-
lassen habe ich diesen Dartanian 
nicht, nein. Er ist in mein Leben 
reingeplatzt. Nein eingedrungen. 
Paßt auch nicht ganz. Der Zufall 
schleuderte ihn zu mir hinein, und 
ich hatte keine Wahl. Ich habe 
nie eine Wahl. Die ganzen blöden 
Leute, die sagen ‚Du hast immer 
eine Wahl’, haben keine Ahnung 
vom Leben.

Stopp! Regisseur, dreh die Zeit zum 
Jetzt. Vergiß die ganze Geschichte 
mit wie, warum, wieso, wenn. Ich 
stecke in der Klemme. Wie komme 
ich aus diesem Schlamassel hier 
raus? Und bitte nicht belehren mit: 
In dem Moment werden wir schon 
wissen, wie wir richtig handeln. Der  
Moment ist jetzt. Also ...?

Doch nichts geschah. Die Erde 
drehte sich weiter um ihre Achse. 
Die Affen jaulten in der Ferne. 
Dicker Nebel, und der Schnee 
fiel in ungemeinen Mengen. 
Und sie raste mit halsbre-
cherischer Geschwindigkeit 
den mit hohem Schnee be-
deckten Berg auf einem 
Palmblatt hinunter. Sie hatte 
keine andere Wahl gehabt. 

Sie hatte oben auf dem Berg  
gestanden, als sie drei Schüsse 
hörte – oder vier, nein drei ist eine 
gute Zahl. Ein Mann fiel auf ihre 
Füße. Nein, nicht so gemeint. Er 
war getroffen worden. Eine Blut-
lache breitete sich aus. Samantha 
schaute ihn entsetzt an.

„Kamerun, Donnerschlag, drei 
mal drei!“, quiekte er. Mit letzter 
Kraft hielt er ihr einen Schlüssel 
hin und sprach gurgelnd: „Lauf! 
Das Schicksal der Welt liegt in  
deinen Händen. Minden ...“ Und 
er starb, bevor er das Wort zu 
Ende sprechen konnte.

Noch ein Schuß

Laufen! Wo sollte ich denn hier 
hinlaufen? Noch ein Schuß. 
Die Kugel liebkoste sie an der  
Wange und schoß durch ihre  
langen – goldigen Locken wäre 
schön gewesen – dunkel-brau-
nen, welligen Haare, das Ohr ver-
schonend, hindurch. Oder fast. 
Sie spürte einen entsetzlichen 
Schmerz, legte ihre Hand auf 
das Ohr und sah Blut auf ihren  
Fingern. Hatte frau eine Wahl? 
Sie sprang aufs Palmblatt aus  
Plastik und raste ins Unbekann-
te, den braunen Stamm krampf-
haft umklammernd. Oder hätte 
sie wie ein Navy Seal sich hin und 
her wendend und dann auf dem 

Po rutschend die drei äußerst ge-
fährlich aussehenden Personen 
angreifen sollen? Funktioniert gut 
in Filmen!

Das sich Ärgern war vorher ge-
wesen. Dartanian hatte sie im 
Stich gelassen. Vielleicht ganz gut, 
sonst läge er hier jetzt auch tot im 
Schnee. Hatte sie Glück gehabt? 
Schicksal? Wie lange noch würde 
sie Glück haben? Das Rutschen 
auf dem Palmblatt könnte ein bö-
ses Ende nehmen. Doch wer denkt 
noch in solchen Momenten? Viel-
leicht eine Beschränkte! Sie flog 
über einen Felsvorsprung. Man 
sollte schreien, um die Nerven zu 
entspannen, hatte sie gehört. Da-
für hatte sie keine Zeit. Schnell 
schaute sie hinter sich. Um Him-
mels Willen. Die Drei rasten ihr 
hinterher, auf ... kann nicht sein 
... auf Snowboards! Wie konnten 
sie sie so schnell anschnallen? Sie 
waren so dicht hinter ihr. Mit jeder 
Sekunde schienen sie Samantha 
einzuholen.

Zu ihrem Schrecken sah Samantha 
sich auf einen Abgrund zurasen. 
Schnell schaute sie nochmals nach 
hinten. Die Snowboarder bogen 
scharf nach rechts ab. Bruchteile 
von Sekunden vorher entschied sie 
sich, an der Stelle zu fahren, eher 
zu fliegen, an der der Boden etwas 
aufwärts ging, und schoß hoch in 
die Luft hinaus. Mit Glück würde 
sie es über den Abgrund rüber auf 
die andere Seite schaffen. Wenn 

nicht, dann mindestens gegen-
über auf die Felsseite. Der 
Gedanke war schrecklich ge-
nug, aber tausendmal besser 
als endlos und schreiend in 
den Abgrund zu stürzen.

Die Augen weit aufgeris-
sen, die Hände am Stiel mit 

wilder Kraft festgeklammert, 

ARZNEIMITTELWESEN 
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Lungenentzündung

Dieser Fall aus dem fernen Aus-
land hat einen ungewöhnlichen 
Behandlungsverlauf. In Indien 
hatte ich früher die Gelegen-
heit, unterschiedliche Arten von  
Lungenentzündungen zu behan-
deln. In der Regel dauerte es da-
mals nur vier Tage, bis sie völlig 
ausgeheilt waren. Doch dieser 
aktuelle Fall war etwas kompli-
zierter. Vielleicht deshalb, weil 
es sich um eine atypische Form 
handelte oder weil ich keinen  
direkten Kontakt zu der Patien-
tin hatte. Er ist hier vereinfacht 
dargestellt und auf das Wesent-
liche komprimiert.

24.4.2020 am Morgen

Zwei Tage vorher begann die 
Lungenentzündung mit normalen 
Prodromalsymptomen wie außer-
gewöhnlichem Frieren, Mattigkeit 
und vermindertem Appetit. Die 
Kälte ging von der Lunge aus, 
wie ein kalter Fleck mittig in der 
Brust, ein kaltes Brennen.  Und 
damit entstand das Gefühl, die 
Krankheit hätte sich in der Lun-
ge festgesetzt. Die Kranke wollte 
nur unter vielen Decken zugedeckt 
ohne Störung schlafen. Nach vie-
len Stunden wachte sie auf – mit 
großem Appetit auf Grapefruit, 
etwas frische Salsa und Mais. Das 
Frische, Leichte tat gut. Jetzt friert 
sie nur noch minimal. Das Haupt-
symptom ist das Gefühl von fei-
nem Stechen im Hals wie durch 
eine Distel, das langsam schlim-
mer wird, bis sich der Hals zum 
kurzen, harten Husten verkrampft. 

Immer zwei Hustenstöße. Husten 
ist deswegen angenehm, weil da-
durch eine Wärme in der Lunge 
entsteht. Möchte nur liegen und 
hat zu nichts Lust. Sollte sie sich 
aber anstrengen müssen, wird sie 
gereizt und ärgerlich. Möchte allei-
ne gelassen werden. Augen tun et-
was weh, leichtes Fieber, der Urin 
ist sehr heiß. 
Alles < Kälte, > bis zum Kopf 
zugedeckt.

Den Fall nenne ich atypisch auf-
grund meiner 50-jährigen Er-
fahrung bei der Behandlung von 
Lungenentzündungen. Durch den 
kalten Fleck in der Lunge entstand 
das Gefühl, die Krankheit hät-
te sich in der Lunge festgesetzt. 
Meines Erachtens entstand sie 
aus einer Verfestigung der Lunge, 
die schon länger asymptomatisch 
vorhanden war. Bei der Anschop-
pung hat sich diese Stelle deutlich 
gezeigt. 

•	Hepar sulf XM; eine ziemlich 
einfache Wahl mit dem Frieren 
und der Distel im Hals.

25.4.2020, früher Nachmittag

•	Drei Gaben Hepar sulf XM 
über den Tag verteilt. 

Am Abend zuvor hatte sie eine 
heiße Zitrone mit Honig getrun-
ken. Den Honig am Boden der 
Tasse aß sie, er tat ihrem Hals 
gut, aber verursachte eine furcht-
bare Übelkeit. Unmittelbar nach 
der letzten Gabe gestern Abend, 
hat die Patientin das Gefühl, eine   
Distel steche sie fürchterlich im 
Hals, wonach sie sich aber in 
den Hals und in der Brust besser  
fühlte. Es war ihr weniger kalt, aber 
sie ist noch empfindlich auf Kälte. 
Sie konnte den Kopf abdecken und 
deckte sich teilweise nachts ganz 
ab, da ihr zu heiß wurde. Zudecken 
tut aber im Allgemeinen gut.

von Ravi Roy

Die Arzneimittelbeschreibungen 
von Calcium carb., Hepar  

sulfuris, Mercurius sol., Tuber-
culinum und vielen anderen sind 

auch auf CD erhältlich.

www.shop.lage-roy.de

Ein atypischer  
und vielfältiger Fall von

Ein Fall von Lungenentzündung
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Chakrablüten Essenzen Die Kronjuwelen Essenz

Affirmation: 
„Gesegnet sind die Lichtsäulen der Welt!“

Die Kronjuwelen Essenz
Weißdorn – Crataegus

von Carola Lage-Roy

Hauptwirkung:  
Scheitelchakra und Herzchakra

Bezug zu Organen:  
Gehirn, Arterien, Lunge, Herz

Psyche: Folgen von starkem  
Kummer oder nervlichem Druck

Für Menschen, die unter großem 
seelischen Druck stehen, dem sie 
sich nicht gewachsen fühlen. Sie 
empfinden ihn als übermächtig, 
sehen fast keinen Ausweg mehr. 
Hoffnungslos, verzweifelt, un-
tröstlich. Der Glaube fehlt, daß 
sich die Situation irgendwann 
verbessern könnte.

Zur Entdeckung:

Kurz nachdem Covid-19 Europa 
erreicht hatte, wurde uns diese  
Essenz gegeben, ohne daß wir  
danach gesucht hätten. Für uns 
war und ist es ein riesiges Ge-
schenk, ein großer Helfer in dieser 
angespannten Zeit.

Am Montag, den 9. März, war Voll-
mond im Sternkreiszeichen Jung-
frau. Er stand in diesem Monat der 
Erde sehr nahe und wurde dadurch 
zu einem sogenannten Supervoll-
mond. Einen Tag vor Vollmond 
war er schon riesig mit einem 

gigantischen Hof um sich, wie 
wir ihn noch nie gesehen hatten, 
und behielt über Stunden seine  
Größe bei. Um Mitternacht stand 
er am höchsten Zenit des Him-
mels und um ihn herum der Su-
perhof, der fast den ganzen Him-
mel in Anspruch nahm, innen 
wolkenfrei und scharf abgegrenzt 
von einem ihn umgebenden Wol-
kenmeer. So erweckte es den An-
schein, als würde sich ein Tunnel 
aus Mondlicht zur Erde bilden. 
Das was das Auffällige an diesem 
Supervollmond.
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Chakrablüten EssenzenKronjuwelen Essenz

Anwendung

Die Kronjuwelen Essenz gibt es in 
vier verschiedenen Varianten – auf 
der Basis von Quellwasser oder 
Alkohol, als Hygienespray mit 
Bioethanol (früher Weingeist oder 
Spiritus genannt) und als Salbe. 

Kronjuwelen Essenz 

Auf Quellwasser oder Alkohol? 
Immer mehr Menschen bevorzu-
gen die Essenzen auf Quellwasser. 
Nach langjährigen Beobachtun-
gen mit den verschiedensten Per-
sonen sind wir zu der Erkenntnis 
gekommen, daß die Entscheidung 
für Quellwasser oder Alkohol rein 
subjektiv zu fällen ist. Sie hängt 
nicht mit der Sensitivität des Men-
schen zusammen, wohl aber mit 
seinen Gefühlen. Sicher ist, daß 
die Reaktionslage eines Individu-
ums auf Quellwasser oder Alkohol 
deutlich unterschiedlich ist. Je sen-
sibler und feinfühliger ein Mensch 
ist, desto mehr benötigt er das für 
ihn stimmige Medium als Träger 
der Essenzenschwingung. In der 
Regel mögen Kinder und Tiere 
lieber Quellwasser, aber sobald wir 
ein Dogma daraus machen woll-
ten, wurden wir stets eines Besse-
ren belehrt. Also, jeder ist aufge-
fordert, sich die Mühe zu machen, 
in sich hineinzuspüren, was ihm 
guttut. Und dabei sind die Essen-
zen eine große Hilfe!

Kronjuwelen  
Hygiene Spray

Der Spray gibt uns weitreichen-
dere wunderbare Möglichkeiten 
des Einsatzes in unserer Aura. 
Während sich bei der innerlichen 
Einnahme der Essenz die Wirkung 
über die Chakren entfaltet und 
sich erst dann einen Weg in unse-
re energetischen Körper erarbei-
ten muß, geschieht dies mit dem 
Spray auf direktem Weg. 

Wenn der energetische Körper, 
der in den Farben der Aura sicht-
bar ist, sehr belastet ist, sollte der 
Spray eingesetzt werden. Denn 
auf diese Weise kann unser Ener-
giekörper die Wirkung der Essenz 
direkt aufnehmen und sich so 
schneller wieder harmonisieren. 

Der Spray eignet sich für Men-
schen, die über die Einnahme der 
Essenz nicht mehr zu erreichen 
sind, und kann daher auch in Ex-
tremfällen eingesetzt werden, wie 
im Krankenhaus oder in der Psy-
chiatrie. Aber auch für den Einsatz 
im ganz normalen Alltag eignet er 
sich, wenn man schnell eine Aus-
wirkung auf den Gefühlskörper ha-
ben möchte. 

Bevor wir uns zum Beispiel in 
ein negativ belastetes Umfeld be-
geben, können wir uns mit dem 

Kronjuwelen Salbe

Um ganz gezielt auf ein bestimm-
tes Organ einzuwirken, verwenden 
wir die Salbe. Sie könnte zum Bei-
spiel bei Durchblutungsstörungen 
des Herzens eingesetzt werden. 
Die Salbe dringt in tiefere Gewebs-
schichten ein, als es die Essenz 
vermag. Bei schwereren organi-
schen Befunden sollten beide ein-
gesetzt werden, da sie in Kombina-
tion stärker wirken. Wer Probleme 
beim Tragen der Maske hat, dem 
könnte die Salbe im Gesicht aufge-
tragen, mehr Widerstandkraft ver-
leihen, um mit der Bedeckung zu-
recht zu kommen. 

Kronjuwelen Spray noch besser 
mit dem Göttlichen verbinden, so 
daß das Negative keinen Einfluß 
mehr auf uns ausüben kann. Ganz 
im Gegenteil sollte es sogar dazu 
führen, daß die Angst und der Un-
glaube weichen und wieder Hoff-
nung entsteht. Genau bei diesem 
Prozeß möchte die Kronjuwelen 
Essenz mithelfen, daß das Positive 
wieder die treibende Kraft in unse-
rer Gesellschaft wird. 

Der Spray, auf den Kopf gesprüht, 
hat Kopfschmerzen schnell zum 
Verschwinden gebracht.
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Chakrablüten Essenzen

Kinder sind die schwächsten Glieder 
unserer Gesellschaft und bedürfen 
unseres besonderen Schutzes. Sie 
leiden am meisten unter den pande-
miebedingten Reglementierungen. 
Natürlich sollten Kinder niemals 
Masken tragen. Im schlimmsten 
Fall führen sie zu plötzlichen To-
desfällen. Außerdem:

•	Kinder benötigen doppelt so 
viel Sauerstoff wie Erwachsene 

•	Kinder haben eine geringere 
Atemreserve als Erwachsene

•	Der maskenbedingte Anstieg  
von CO2 ist im Blut nachweisbar

•	Es gibt keine Studie, über  
sichere Masken für Kinder

Beim Tragen beruflich bedingter 
Atemschutzmasken, müssen strik-
te Vorschriften zum Schutz der 
Maskenträger eingehalten werden. 
Die Masken dürfen jeweils nur 
kurze Zeit getragen und zwischen-
durch müssen immer wieder Pau-
sen eingelegt werden, damit der 
Mensch sich von der gesundheits-
schädlichen Tortur erholen kann. 
Bis ein Verbot des Maskentragens 
für Kinder durchgesetzt werden 
kann, sollen an dieser Stelle ver-
schiedene Arten von Notfällen 
aufgezeigt und mögliche Lösun-
gen vor allem mit den Chakrablü-
ten Essenzen angeboten werden, 
wobei das wirklich nur Notlösun-
gen darstellen. Sollten die Kinder 
nicht vom Staat geschützt werden 
können, wird es sich wohl dahin 

  Wie geht es denn den  
        maskentragenden Kindern 
     in der Schule?
von Marita Stark und Carola Lage-Roy

entwickeln, daß Eltern ihre Kinder 
zuhause unterrichten oder private 
Schulen gründen. 

Maskenbedingte Vorfälle
Reizhusten infolge Drohung: 
Ein 9jähriges Mädchen hustet in 
der Schule, und die Lehrerin weist 
sie zurecht. Wenn sie noch öfter 
hustet, werde sie von den Eltern 
abgeholt. Die nächsten Tage traut 
sich das Mädchen nicht mehr in 
die Schule, schläft nachts schlecht 
und entwickelt einen nervösen 
Reizhusten.

Abhilfe: Hier könnte die Herz-
chakra Essenz helfen, die so-
wohl auf das Herz als auch auf die  
Lunge wirkt. Sorgen, Kummer 
und Drohungen wirken sich häufig 
auf das Herzchakra aus und belas-
ten die Lunge. Sich nicht trauen, 
Schlafstörungen durch Angst und 
Husten – alle diese Folgen der  
Zurechtweisung deuten auf die 
Herzchakra Essenz. Die Essenz 
des Blauen Strahls könnte zudem 
helfen bei einem Reizhusten, der 
vom Kehlkopf ausgeht. Liegt der 
Reiz tiefer, ist es wieder der Be-
reich der Herzchakra Essenz.

Q
Pilzerkrankung: Ein 10jähri-
ger Junge bekommt durch das 
Maskentragen eine Pilzerkrankung 
an der Nase. Der behandelnde 
Kinderarzt verschreibt eine Corti-
sonsalbe. Als die Mutter fragt, ob 
das mit der Maske zusammenhän-
gen könnte, widerspricht er. Ein 
anderer Arzt, der aufgesucht wird, 
um ein Attest für eine Masken-
befreiung zu schreiben, erwidert, 
daß das Kind einfach zwei Tage 

Schon Anfang April  
haben wir beobachtet, daß 
innerhalb einer Woche die 
Erkrankungszahlen und die 
Todesrate sich verdreißig-

fachten, nachdem die  
Masken eingeführt wurden. 

Auf dieses Faktum gehen wir in 
unserem Homöopathischen Rat-
geber – Lungenentzündung ent-
machten explizit ein. Der Druck-
termin mußte verschoben werden, 
weil durch die neue Maskensitu-
ation alle Zahlen plötzlich in die 
Höhe geschossen waren und für 
die Veröffentlichung auf den neu-
esten Stand gebracht werden 
mußten. 
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Seminaranmeldung www.shop.lage-roy.de

AUSBILDUNG 2021
Möchten Sie mehr über die Heilwirkung der  

Chakrablüten Essenzen aus erster Quelle erfahren  
und diese Therapie zu Ihrer Berufung machen?

Lassen Sie sich von Carola Lage-Roy und Ravi Roy  
in der CBE-Therapie ausbilden. 

Die Ausbildung erfolgt in sechs Modulen online und schließt mit einer Prüfung ab. Optimal ist es, mit dem Basis-
wissen in Teil I zu beginnen. Sie können die Ausbildung aber auch variabel gestalten und mit einem späteren Modul 
anfangen oder nur einzelne Module belegen.

Wer kann an der CBE-Ausbildung teilnehmen?
Jeder, dem es am Herzen liegt, unsere Lebenssituation durch aktive Arbeit an sich selbst zu verbessern, findet in den 
Chakrablüten Essenzen eine ungeahnte und wunderbare Hilfe. In erster Linie geht es um die Heilung von Körper, Geist und 
Seele über die Chakren. Wer sich selbst, anderen oder auch Tieren helfen möchte, aber nicht beruflich in diesem Bereich 
tätig ist, ist herzlich willkommen. 

In der Ausbildung nimmt die persönliche Erfahrung mit den einzelnen Essenzen einen großen Raum ein. Die Teil-
nehmer erleben in Gruppen- oder Online-Heilsitzungen jede Essenz in ihrem ganzen Umfang an sich selbst. So kön-
nen tiefgehend positive Veränderungen stattfinden, die auch Auswirkungen auf das Umfeld haben können. Sowohl 
durch die Arbeit in der Gruppe, als auch durch die Heilsitzungen online wird die Energie der Essenz vielfach verstärkt. 
So zeigen sich bei jedem Fortbildungsseminar weitere spannende Einsatzbereiche. Somit können die Essenzen in der  
Praxis gezielt und sicher angewendet werden, um über den Ausgleich der Chakren heilsam auf Körper, Geist und Seele 
einzuwirken.

NEU! Online-Kurse 2021
Die Chakrablüten Essenzen Ausbildung bei Carola Lage-Roy können Sie jetzt auch online buchen und jederzeit 
an jedem Ort anschauen und lernen. Eine Ausbildung in der Heil- und Chakrenlehre mit Ravi Roy startet 2021. 
Informieren Sie sich auf www.surya-akademie.de.

CBE-Fortbildung
Kursleitung: Carola Lage-Roy, Ravi Roy

5. - 7. Februar 2021

Essenzen in schwierigen Zeiten und Supervision
Seminarort: Murnau, Pfarrsaal der St. Nikolaus Kirche

19. - 21. März 2021

Chakrablüten Essenzen  
für die Frau und Supervision
Seminarort: Murnau

11. - 13. Juni 2021

Chakrablüten Essenzen  
bei Traumen und Supervision
Seminarort: Murnau

3.- 5. September 2021

Chakrablüten Essenzen für die  
Mitte des Lebens und Supervision
Seminarort: Timmdorf

12. - 14. November 2021

Chakrablüten Essenzen 
für Kinder und Supervision
Seminarort: Murnau

Jetzt auch  

Online

Heil- und Chakrenlehre
Kursleitung: Ravi Roy

28. - 30. Mai 2021

Körper- und Atemübungen, Teil 1
Kursleiter: Ravi Roy
Seminarort: Timmdorf, (begrenzte Teilnehmerzahl)

17. September 2021

Homöopathische Supervision und  
Miasmenworkshop von 14 - 20 Uhr

18. - 19. September 2021

Körper- und Atemübungen, Teil 2
Kursleiter: Ravi Roy
Seminarort: Murnau, (begrenzte Teilnehmerzahl)

2. - 4. Juli 2021

Einführung in das 1., 4. und 6. Chakra
Kursleiter: Ravi Roy 
Seminarort: Ohlstadt bei Murnau

Zeiten: Fr. 14-18 Uhr, Sa. 10-18 Uhr, So. 9-13 Uhr
Frühbucherrabatt: € 235 gültig bis 6 Wochen vor Anmeldung  
danach € 260. 
Sonderrabatte: Surya e.V. Mitglieder 10% auf ein Seminar pro 
Jahr.  
Familienrabatt 25%. Wiederholerrabatt 50%. 


